
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Mitglieder, 
  
Wie mehrfach berichtet, haben sich die Ingenieurkammern im deutschen Südwesten, Baden-
Württemberg, Hessen, Rheinland-Pfalz und Saarland, entschlossen, auf verschiedenen Gebieten 
zusammenzuarbeiten. Im Sommer letzten Jahres waren die Vorstände der vier Kammern im Deutschen 
Straßenmuseum in Germersheim zusammengekommen und haben erste Grundsteine für die 
Kooperationen gelegt. 
  
Zu den ersten Ergebnissen gehört die gemeinsame Nutzung des IngenieurNetzes. Dies ist ein Intranet mit 
Servicefunktionen, das den Beratenden Ingenieuren dieser Ingenieurkammern wertvolle Hilfestellungen 
gibt. 
  
Seit Anfang März 2006 realisieren sich gemeinsame Fachlisten, die als Marketinglisten konzipiert sind. 
Dies bedeutet, dass in diesen Listen keine Nachweisberechtigungen nach irgendwelchen baurechtlichen 
Bestimmungen in den vier Ländern dokumentiert werden – dies ist eines der weiteren Ziele. Vielmehr sind 
in diesen Fachlisten Ingenieurinnen und Ingenieure eingetragen, die auf bestimmten Fachgebieten ihre 
besondere Qualifikation nachgewiesen haben.  
  
Die Eingetragenen können sich „Fachingenieur für Bauphysik“, „Fachingenieur für Energieberatung“ oder 
„Fachingenieur für Verkehrsplanung“ nennen. – Mit diesen drei Fachgebieten wurde begonnen. Weitere 
folgen. 
  
Die Fachlisten sind nach Modulen strukturiert. Dies bedeutet, dass die Fachgebiete nach Teilbereichen 
gegliedert sind, für die die Eingetragenen ihre besondere Qualifikation dokumentiert haben. - 
Antragstellung und Eintragung erfolgen nach diesen Modulen.  
  
Die eingetragenen Beratenden Ingenieure gehören nach Aus- und Fortbildung der Fachrichtung an, die 
für den Fachlisteneintrag relevant ist. Für jedes Modul müssen mindestens drei Projekte nachgewiesen 
sein. Unabhängige Eintragungsausschüsse prüfen die Nachweise. 
  
Antragstellung, Eintragung und Dokumentation erfolgen ausschließlich online. Die Plattform für die 
Online-Antragstellung ist das IngenieurNetz www.ingnieurnetz.de. Die Dokumentation erfolgt über die 
Süwest-Homepage www.ingenieure.de.  
  
Das Vorgehen für die interessierten Mitglieder der vier Südwestkammern ist schnell beschrieben:  
www.ingenieurnetz.de  
Bei„Südwestfachlisten“ einloggen. 
Das Fachgebiet wählen. 
Die Module wählen. 
Die Nachweise darstellen. 
Abschicken. 
Gebühr bezahlen (50 EUR für die Antragstellung). 
  
Eine genaue Anleitung finden Sie in der beigefügten PDF Datei. 
 


